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Vorwort zum Tagungsband „Demokratie 
und Soziale Arbeit“

Unter dem Titel „Demokratie und Soziale Arbeit“ fand am 04.07.2020 die erste 
virtuelle Fachtagung im Rahmen des Dualen Studiums „Soziale Arbeit“ an der 
IU Internationale Hochschule am Campus Hannover statt. Ziel dabei war es, die 
Idee des Dualen Studiums weiter zu führen, Theorie und Praxis bestmöglich zu 
kombinieren und Akteur*innen aus den verschiedenen Bereichen, aus Lehre, 
Forschung und Praxis zusammen zu bringen, um einen Rahmen für einen fach-
lichen Austausch zu bieten.

Das ist uns gelungen: Lehrende der IU Internationale Hochschule, 
Studierende, Praxispartner*innen und Referent*innen aus der Praxis trafen sich 
an diesem Tag an einem (virtuellen) Tisch zu Vorträgen und Workshops, um einen 
aus theoretischer, methodischer und praktischer Perspektive lebendigen Dialog zu 
schaffen. Diese wichtigen und notwendigen Diskussionen und Fragestellungen 
greift der vorliegende Tagungsband auf.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, die 
an dieser virtuellen Tagung teilgenommen haben. Ohne das Interesse und 
Engagement der Studierenden, der Professor*innen, der Vertreter*innen aus 
der Praxis und der Kolleg*innen der IU wäre diese Fachtagung nicht möglich 
gewesen. Für ihre Beiträge und die Organisation bedanke ich mich insbesondere 
bei Prof.in Dr.in Monika Alamdar-Niemann, Prof.in Dr.in Marion Tacke, Prof.in 
Dr.in Bärbel Schomers, Maite Rodriguez, Prof. Dr. Mehmet Kart und Prof. Dr. 
Rainer Köppe.

Darüber hinaus bedanke ich mich ganz herzlich für die wertvollen Beiträge bei 
Dr.in Bettina Döring, Bereichsleiterin für Migration und Integration der Landes-
hauptstadt Hannover, bei Dr.in Yvonne Blöcker vom lokalen Bündnis für Familie 
Peine, bei Kathrin Kinateder und Tatjana Heinrich vom Frauenhaus Peine, bei 
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Frank Koch vom Landespräventionsrat Niedersachsen und bei Wolfgang Freter 
und Dieter Uden vom Niedersächischen Ministerium für Inneres und Sport, Abt. 
Verfassungsschutz.

Mit den Beiträgen in diesem Tagungsband hoffen wir, Ihnen interessante Ein-
blicke in die Diskussionen und Workshopergebnisse der Fachtagung zu bieten.

Nicola Buschle, Standortleiterin IU Internationale Hochschule Campus Hannover 
und Peine.

Hannover  
März 2021
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Grußwort für IU, „Demokratie und Soziale 
Arbeit“, Ministerin Dr. Reimann, 29.06.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Soziale Arbeit und die Idee einer demokratischen Gesellschaft stehen in 
unserem Land in einem engen Verhältnis. Aus der demokratischen Idee der 
Beteiligung aller Menschen an gesellschaftlichem Leben, Prozessen und Ent-
scheidungen stammt der emanzipatorische Ansatz der Sozialen Arbeit, Menschen 
zu unterstützen und zu befähigen in einer möglichst gleichberechtigten 
Form an der Gesellschaft teilzuhaben. Die Unterstützung umfasst dabei ver-
schiedenste soziale Gruppen, welche aus bestimmten individuellen oder sozialen 
Gründen, in der Partizipation benachteiligt werden. Diese Arbeit trägt mit dieser 
Emanzipation der Menschen wesentlich dazu bei, dass sich unsere Gesellschaft 
zunehmend für alle Menschen öffnet und demokratische Teilhabe gelebt und 
umgesetzt werden kann.

Das der demokratische Grundgedanke in den vergangenen Jahren von 
einigen Kräften immer lauter infrage gestellt wird, greift auch die Idee der 
emanzipatorischen Sozialen Arbeit an. Nicht zufällig sind es gerade diese neurechten 
Akteurinnen und Akteure, welche nicht nur die Teilhabe Aller ablehnen, sondern 
auch die diese Teilhabe ermöglichende Arbeit reduzieren oder abschaffen wollen.

Die Debatte zeigt mit neuer Kraft, welche wichtige Rolle die Soziale Arbeit 
in unserer Gesellschaft spielt. Ich freue mich daher, dass die Debatte in Ihrer 
Tagung aufgegriffen und weitergetragen wird. Der Blick auf den Ablaufplan 
dieser Tagung verrät mir, dass das Thema heute von kompetenten Referentinnen 
und Referenten mit verschiedenen Blickwinkeln betrachtet werden wird. Ich 
bin überzeugt, dass diese Debatte, die Sie hier führen eine wichtige ist, welche 
der Sozialen Arbeit hilft ihre Rolle als Ermöglicher einer demokratischen 
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Gesellschaft zu begreifen und zu bestärken. Ich wünsche Ihnen konstruktive 
Debatten und eine gelungene Tagung!

Ihre 
Carola Reimann 
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